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Definition

„Derjenige, der eine Gefahrenlage – gleich welcher Art –
schafft, ist grundsätzlich verpflichtet die notwendigen und 
zumutbaren Vorkehrungen zu treffen, um eine Schädigung 
anderer möglichst zu verhindern. Die rechtlich gebotene 

Verkehrssicherung umfasst diejenigen Maßnahmen, die ein 
umsichtiger und verständiger, in vernünftigen Grenzen 

vorsichtiger Mensch für notwendig und ausreichend hält, um 
Andere vor Schäden zu bewahren“

Palandt/Sprau Rn. 46
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Funktion von Verkehrssicherungspflichten?

Der Vorwurf der rechtswidrigen Erfüllung eines 
Deliktstatbestands soll auf einen wesentlich engeren 

Personenkreis beschränkt werden, als er durch die Adäquanz 
bestimmt wird

Medicus

Verkehrssicherungspflichten konkretisieren den Begriff der 
fahrlässigen widerrechtlichen Verletzung

Larenz/Canaris
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In welchen Konstellationen ist ein Rückgriff auf 
die Verkehrssicherungspflichten typischerweise 
nötig?

Unterlassen Mittelbare 
Schädigung

Salatblatt im Laden Fehlerhaftes Kfz
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Wo werden Verkehrssicherungspflichten relevant?

Verletzung einer 
Verkehrssicherungspflicht

§§ 280 ff. § 823 

c.i.c.

 § 241 II
 Nachvertragliche 

Pflichten

§ 839 i.V.m. § 34 GG 
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Wo sind Verkehrssicherungspflichten im 
deliktischen Aufbau zu verorten?

(Haftungsbegründender) 
Tatbestand?

Rechtswidrigkeit?

Hier verorten!!

Wird dann indiziert! 

Zur alten Lehre: Medicus ab Rn. 642
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Wie ist das Verhältnis von VSP zum Verschulden?

Identisch?

Teile der Lit.

Fahrlässigkeit ist objektiv abstrakt 
zu bestimmen



Daher entspricht Verletzung 
der VSP dem Verschulden
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Wie ist das Verhältnis von VSP zum Verschulden?

Prüfungspunkte sind zu trennen!

H.M.

VSP
- Definiert die nötige äußere Sorgfalt

Verschulden
- Konnte durchschnittlicher Verkehrsteilnehmer das 

objektive Verhalten erkennen und erbringen (sog. innere 
Sorgfalt)?

I.d.R. 
deckungsgleich

Bestand 
eine Pflicht?

Individuell 
vorwerfbar?
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Auswirkungen der VSP auf die Beweislast?

Geschädigter grds. für:
 Verletzung der VSP

 Ursachenzusammenhang

Umstände für Verstoß 
gegen VSP

Verwirklichung 
„typischer“ Gefahr

Anscheinsbeweis für Ursächlichkeit

Verletzung äußerer Sorgfalt indiziert Verletzung innerer 
Sorgfalt 

Palandt/Sprau § 823 Rn. 54
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Grobüberblick

Jeder ist für sich selbst 
verantwortlich!!

Ausgangs-
punkt

Schaffen/ 
Unterhalten 
einer Gefahr 

Adressat der VSP

 Keine absolute 
Sicherheit

 Keine Verhinderung 
aller denkbaren 

Gefahren

 Naheliegende 
Gefahren

 Erforderliche 
Maßnahmen 

(Verkehrsauffassung)

Einzelfallbezogen!
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Umfang der VSP

Einzelfallbezogen

HäufigkeitAusmaß der 
Gefahr

Wahrscheinlichkeit

Typizität

Wo Selbstschutz? Atypische Gefahr

Atypische 
Nutzung?

Nicht jede 
Unvernunft 

verhinderbar

Besonderes 
Schutzbedürfnis
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Auswirkungen fehlenden Selbstschutzes?

Keine VSP, bloß eigenes Verschulden

Quote bilden Schadensfragen

Mitverschulden, teilweise eigenes Verschulden

Schockschäden Schmerzensgeld 

Herausforderungsfälle Vorteilsanrechnung
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Systematisierung/Fallgruppen

VSP durch 
Verkehrseröffnung

Gefährliches 
Tun

Produkthaftung

Insb.:
- Wegesicherheit 

(Glätte/Gemüsetheke)
- Nutzungssicherheit

(Warenaufbau, 
Rollbänder)

Fallende Grabsteine, 
(BGHZ 34,206)

Bei gewerblicher 
Nutzung streng(er)!

Insb.:
- Motorsportveranstaltungen

- Baustellen
- Geräte

(Technischer Stand des Einbaus 
solange zulässig, Kontrollen)

Sonderfall



Webinar

© juracademy.de 14

ZR

Schutzumfang

Persönlich 

Sachlich
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Übertragung von VSPen?

Möglich?

Verbleibende 
Pflicht(en)?

JA!

Auswahl Überwachung

Organisationspflichten /Grundsatz
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Schutzumfang

Warum sind solche Klausuren 
wunderbar?

Leichte Schwerpunktsetzung
Ergebnis zweitrangig
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B ist Eigentümer eines Gebäudes in der Gemeinde G. Die Gemeinde G 
hat die Streu- und Räumpflichten an den Gehwegen wirksam durch 
Satzung auf die jeweiligen Grundstückseigentümer übertragen und die 
Übertragung der Pflicht auf Dritte in der Satzung ausdrücklich 
zugelassen.
B übertrug die Streu- und Räumpflicht entgeltlich an die X GmbH. 
Diese kam ihren Pflichten nicht immer ordnungsgemäß nach. In einer 
Kälteperiode streut X nicht ordnungsgemäß, woraufhin Passant P stürzt 
und Verletzungen davonträgt. Auf Klage des P wird X verurteilt 5.000€
an P zu zahlen.

X fragt sich, ob sie bei B etwas holen kann?

Beispiel I

www.
JURACADEMY

.de
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Lösung?

AGL? Gesamtschuld?

§§ 426 II, I, 840 I, 823 I

§ 823 I

Haftung X Haftung B?

§ 840

§ 823 I

• Rechtsgutverletzung (+)
• Handlung?

 Pflichtwidriges Unterlassen?
 VSP grds. (+)/ allgemeine Glätte

GemeindeÜbertragen an B

Übertragen an X

Keine originär eigene VSP
Vollständige Befreiung
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Alternative Verteidigungsmöglichkeit des B?

§ 426 I 1 

Die Gesamtschuldner sind im Verhältnis zueinander zu gleichen 
Anteilen verpflichtet, soweit nicht ein anderes bestimmt ist.

Hier 
Vergütungsvereinbarung 

(+)
X primär verantwortlich!
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B betreibt einen Supermarkt. Der zugehörige Kundenparkplatz darf 
auch (24h) von Anwohnern genutzt werden. In einer Kälteperiode 
bildete sich in einer Vertiefung im Bodenbelag des Parkplatzes in 
der Nähe des Pkw des K eine Eisfläche. Auf der so entstandenen 
Eisfläche ist Anwohner K nach dem Aussteigen aus seinem 
Fahrzeug ausgerutscht und dabei mit der linken Gesichtshälfte auf 
den Asphalt gestürzt.

B hat die Fahrflächen und den Eingangsbereich zum Kaufhaus 
ordnungsgemäß gestreut. Nicht dagegen die einzelnen 
Parkflächen.

Hat K gegen B einen Anspruch auf Schmerzensgeld?

Beispiel II (BGH vom. 2.7.2019 VI ZR 184/18)

www.
JURACADEMY

.de
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Lösung?

AGL? VSP?

§§ 280 ff. (-), kein Kunde
§ 823 I, II Vorliegen einer allgemeinen Glätte oder 

von erkennbaren Anhaltspunkten für 
eine ernsthaft drohende Gefahr 

aufgrund vereinzelter Glättestellen? (+)

Echte Gefahren

Keine unbeschränkte Streupflicht

Bloße Unannehmlichkeit

Verkehrserwartung/Zumutbarkeit?



Webinar

© juracademy.de 22

SR

Lösung

Darf auch Streuung der Parkflächen erwartet 
werden?

Zwischen den Fahrzeugen kann Halt am 
Fahrzeug gesucht werden.

Be- und Entladen durch Streuen der Fahrfläche 
Gefahrlos möglich

Unzumutbarkeit durch Notwendigkeit 
händischen Streuens i.v.F.

Auch nächtliches Streuen ganzer Fläche nicht 
ohne Weiteres möglich

Kontrolle auf Vertiefungen 
nicht zumutbar

Hinweisschilder?

Maschinelles Streuen soweit möglich?

BGH stellt maßgeblich auf Zumutbarkeit und eigene Sorgfaltsanstrengungen des Parkenden ab



Webinar

© juracademy.de 23

ZR

 NJW-RR 2018, 726
 https://www.juracademy.de/rechtsprechung/article/streu-

raeumpflichten-haftet-schadensfall

 BGH Urteil vom 14.2.2017 – VI ZR 254/16 in NJW – RR 2017, 
858

Weitere Beispiele zu Streupflichten

https://www.juracademy.de/rechtsprechung/article/streu-raeumpflichten-haftet-schadensfall
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Ein 170kg wiegender Mann setzt sich auf einen neuwertigen 
Plastikstuhl im Schwimmbad. Ein hinteres Stuhlbein bricht beim 
Aufstehen.
Dadurch fällt der Mann zu Boden und schlägt mit dem Kopf gegen 
eine Heizung.

Schmerzensgeld i.H.v. 60.000€? 

Beispiel III; OLG Saarbrücken, Urteil  vom 12.7.2017 
– 4 U 149/16 in NJW – RR 2017, 1434

www.
JURACADEMY

.de
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Lösung?

AGL? VSP?

c.i.c. (-)
§§ 280 I, 241 II

§ 823 I
§§ 823 II, 229 StGB

§ 839 (-)

 Erstmaliger Vorfall
 Handelsübliche Stühle

 Neuwertig
 Angabe einer Höchstbelastung 

unzumutbar, da nicht zuverlässig   
(Rn. 25)

 Tägliche Sichtkontrolle ausreichend
 Stuhl am Heizkörper i.O.

Keine hoheitliche 
Ausgestaltung des 

Nutzungsverhältnisses
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A fährt mit dem Fahrrad durch einen naturbelassenen Wald. Auf 
dem Weg befindet sich ein ca. 20X20 cm großes Schlagloch. Beim 
Ausweichversuch stürzt A und verletzt sich.

Wurde eine VSP verletzt? 

Der löchrige Waldweg
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Lösung?

AGL? VSP?

§ 823 I, II

 Wohl typische Gefahr
 Loch gut sichtbar
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Weiterführende Aufsätze und Fundstellen

Förster: Verkehrssicherungspflichten – Ausgewählte 
Tatbestände
JA 2019, 1

Förster: Verkehrssicherungspflichten
JA 2017, 721

Kaiser: „Blut, Blut, überall Blut“ – aktuelle examensrelevante 
Urteile zu den Verkehrssicherungspflichten in Kurzform – Teil I 

und II
JA 2019, 371
JA 2019, 450


